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Sonntag, 27.11.2016, 11:00 Uhr 

„Zwei Jahre unterwegs von Ostpreußen ins Rheinland“  

Lesung von Gisela Klütsch 

 

Gisela Klütsch schreibt seit etwa 15 Jahren in der Schreibwerkstatt der 

Stadtbücherei St. Martinus.  

Beim Kulturfrühstück erzählt sie aus der Sicht eines Kindes über ihre 

Flucht im Jahr 1945 aus Ostpreußen ins Rheinland, die sie mit ihrer Mutter 

und ihren drei Brüdern erlebt hat. Ihre Erzählung zeigt, dass diese Zeit 

auch nach 70 Jahren, noch gegenwärtig ist. 

 

Anschließend wird ein kleines Frühstück im Stiftstreff gereicht und Sie 

haben Zeit und Gelegenheit zum Gedankenaustausch. Bei schönem 

Wetter werden auch Sitzgelegenheiten auf dem Stiftsplatz angeboten. 

 

Kosten: 8,00 € (gegen Vorlage des Kerpen-Passes 50% Ermäßigung) 

 

Kartenvorverkauf/Anmeldung bei Marianne Bröhl: 02237 – 4454 
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27.11.2016 – Zwei Jahre unterwegs von Ostpreußen ins Rheinland 

Gisela Klütsch, die heute in Kerpen-Mödrath lebt, erzählt aus der Sicht eines Kindes über ihre Flucht 
im Jahr 1945 aus Ostpreußen ins Rheinland, die sie mit ihrer Mutter und ihren drei Brüdern erlebt hat. 
Ihre Erzählung zeigt, dass diese Zeit auch nach 70 Jahren, noch gegenwärtig ist. 
Sie schreibt seit etwa 15 Jahren in der Schreibwerkstatt der Stadtbücherei St. Martinus. 
Ihr Bericht über die Flucht ist im Selbstverlag erschienen und ist käuflich zu erwerben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


